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Der schweizerische Bundeskanzler in der Karikatur:

Dr. jur. George Bovet

Zeichnung von G. Rabinoviteh

Der Patriot
Wir hatten in der Schule einen Lehrer,

den wir «Metzger» nannten. Nicht
nur wegen seines Bäuchleins, sondern
auch wegen des breiten Nackens, der
über drei tiefe Falten in eine glänzende
Halbkugel überging, an welche die
hohe Sfirn anschloh. Nur hinter den
Ohren war noch etwas grauer Flaum
stehen geblieben, der früher einmal
dichfer und dunkelbraun gewesen sein
muhte. Zeit meines Lebens werde ich
beim Begriff der vollendeten Glatze
an unsern Metzger denken müssen.

bekannt im ganzen Land

Er war ein guter Patriot. Seine
feurigen Geschichtsstunden zielten darauf
hin, auch in uns den Stolz auf die Tafen
der Vorfahren und die Ehrfurcht vor
dem Vaterlande zu wecken. So
ereiferte er sich einst bei der Schilderung
einer Schlacht, in der die alten
Eidgenossen wacker aller Uebermacht
getrotzt hatten: «Aber das war nur möglich,

weil das Heer aus ganzen Männern

besfand, und nicht aus unbeweg-
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Ueber die Brücke 1 Minute vom Bahnhot neben
Stadltheater. E. N. Caviezel, Propr.

liehen Kahlköpfen!» Ein Ruck ging
durch die Klasse. Alle hatten es gehört,
aber keiner lachte. Und der ,Metzger'
schlug die Augen nieder, während sein
Kahlkopf langsam die ganze Rotskala
vom zarten Rosa eines blühenden
Apfelbäumchens bis zum Dunkelkarmin
eines Bauernschinkens durchlief. Eine
peinliche Stille lag über der Klasse, der
Augenblick hatte etwas wahrhaft
Tragisches an sich. Dabei war er ein so
guter Lehrer und ganzer Mann, unser
Metzger', und sicher früher einmal auch

ein strammer Soldat. Pinguin
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